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United Kingdom of Great Britain and Northern Ireland - 
Vereinigtes Königreich Großbritannien und Nordirland - 

Le Royaume-Uni de Grande-Bretagne et d'Irlande du Nord 
 

In der britischen Flagge (auch „Union Jack“ 
genannt) sind die Symbole der Teilgebiete des 
Vereinigten Königreichs kombiniert: Das rote 
gerade Kreuz auf weißem Grund gehört zum 

Schutzheiligen Englands, St. Georg. Das weiße 
schräge Kreuz auf blauem Grund gehört zum 

Schutzheiligen von Schottland, St. Andrew. Das 
rote Schrägkreuz auf weißem Grund gehört zu 
Irland und St. Patrick. Irland (später nur noch 

Nordirland) kam 1801 zum Königreich hinzu und 
seitdem besteht die Flagge in dieser Form. 

 
Die Nationalhymne beginnt mit den Worten... 

God save our gracious Queen 

Long live our noble Queen, 

God save the Queen: 

Send her victorious, 

Happy and glorious, 

Long to reign over us: 

God save the Queen. 

 

O Lord, our God arise, 

Scatter her enemies 

And make them fall; 

Confound their polities, 

Frustrate their knavish tricks, 

On Thee our hopes we fix, 

God save us all! 

 

 

Gott schütze unsere gnädige Königin! 

Lang lebe unsere edle Königin, 

Gott schütze die Königin! 

Mache sie siegreich, 

Glücklich und ruhmreich, 

Dass sie lang über uns herrsche! 

Gott, schütze die Königin! 

 

O Herr, unser Gott, steh ihr bei, 

Zerstreue ihre Feinde, 

Und lass sie untergehen; 

Verwirre ihre (der Feinde) politischen 

Ordnungen, 

Vereitle ihre bösen Pläne! 

Auf Dich setzen wir unsere 

Hoffnungen. 

Gott, schütze uns alle! 

 

 
Internetseiten: www.direct.gov.uk, www.visitbritain.com

 
LAND und LEUTE 

Hauptstadt: London, 7.188.000 Einwohner 
Fläche: 242.910 km2 

Bevölkerung: 60,0 Mio. Einwohner; 80% Engländer, 10% Schotten, 4% Nordiren, 2% 
Waliser 

Bevölkerungsprojektion: 65,8 (2025), 69,2 (2050) Mio. Einwohner 
Durchschnittliche Kinderzahl je Frau: 1,7 

Lebenserwartung: Frauen 80,7 Jahre, Männer 76,2 Jahre 
Sprachen: Englisch (Amtssprache); Irisch-Gälisch und Scots (Nordirland), Schottisch-

Gälisch (Highlands), Scots (Lowlands), Kymrisch (Walisisch oder Welsh) in Wales 
Wichtigste Religionen: 71,8 % Christen: Anglikaner (Anglikanische Kirche ist Staatskirche 

in England), sonstige Protestanten, u.a. Presbyterianer (Presbyterianische Kirche ist 
Staatskirche in Schottland), Methodisten, Freikirchen, Baptisten, Katholiken; 2,8 % Muslime; 

1% Hindus, 0,6 % Sikhs; 0,5 % Juden; 0,3 % Buddhisten 
Internetnutzer: 63% 
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POLITIK 
Nationalfeiertag: 2. Samstag im Juni „Queen’s Birthday“ (Offizieller Geburtstag der Königin 

Elisabeth II., die eigentlich am 21. April Geburtstag hat. Er wird aber von den Briten mit 
Hoffnung auf schöneres Wetter im Sommer gefeiert; im eigentlichen Sinne kein 

Nationalfeiertag.) 
Staats- und Regierungsform: seit 1921 parlamentarische Monarchie (des Hauses 

Windsor) 
EU-Mitglied: seit 1973 

 
WIRTSCHAFT 

Währung: 1 Pfund Sterling (£) = 100 New Pence (p) 
Bruttoinlandsprodukt: 29.400 € (27.100 KKS) je Einwohner 

Erwerbstätige: Landwirtschaft 0,9 %, Industrie 17,9 %, Handel und Dienstleistungen 81,3 % 
Arbeitslosenquote: 4,7 % (insgesamt); 12,9 % (unter 25 Jahren) 

Bruttojahresverdienst/ Arbeitskosten je Stunde: 35.541 € / 24,70 € 
CO2-Emissionen je Einwohner: 9,1 t   (EU-25: 8,5 t) 

 
 
Schon gewusst, dass... 
...  London der bedeutendste Finanz- und 
Börsenplatz in Europa ist?  
 
... Großbritannien keine geschriebene 
Verfassung hat? Es gibt aber eine Reihe von 
Gesetzen, die   
    Verfassungsrang haben? (z.B. Magna 
Carta, Petition of Right, Bill of Rights) 
 
... Plumpudding ein englisches 
Weihnachtsgericht ist, das man spätestens 
am 1. Advent zubereiten  
    sollte, weil es erst dann richtig schmeckt, 
wenn es mindestens 3 Wochen gelagert 
wurde? 
 
... der Ort mit dem längsten Namen in Wales 
(Großbritannien) liegt? Er heißt  
Ilanfairpwllgwyngyllgogerychwyrndrobwyllllantysiliogogogoch. 
 

 
Wichtig aus meiner Sicht: 
 
Meine britische Lieblingsstadt ist neben London das nordenglische York. Zur Römerzeit war 
York die Hauptstadt Britanniens und die damaligen Besatzer, wie auch die später einfallenden 
Wikinger, haben zu dem ganz eigenen Charakter der Stadt beigetragen. Am Besten kann man 
die Stadt bei einem Spaziergang auf den Stadtmauern oder bei der Besichtigung des 
berühmten Münsters auf sich einwirken lassen. Und nirgendwo schmeckt der echte Yorkshire 
Pie besser als York. www.visityork.org 
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Wer in London ist, darf sich meiner Meinung nach auf keinen Fall das British Museum 
entgehen lassen. Als eines der größten kulturgeschichtlichen Museen der Welt beherbergt es 
etwa sieben Millionen Objekte, worunter eine riesige Sammlung ägyptischer Mumien und 75 
Meter des einmaligen Parthenonfries’ aus Athen. Aber auch Objekte aus allen anderen 
Erdteilen sind zu bewundern. Übrigens ist der Eintritt in diesem Museum, wie in allen 
staatlichen Museen Großbritanniens gratis. www.britishmuseum.org 
 
Zu den wichtigsten britischen Literaten gehört meiner Meinung nach unbedingt die Verlegerin 
und Schriftstellerin Virginia Woolf (25.Januar 1882 – 28. März 1941). Sie hat mit Mrs. Dalloway 
(1925) nicht nur eine der wichtigsten und interessantesten Frauenfiguren der 
Literaturgeschichte geschaffen, sie setzte sich auch für die künstlerische Selbstbehauptung 
der Frau ein. www.virginiawoolfsociety.co.uk 
 
Eine der bedeutendsten historischen Figuren des Vereinigten Königreichs ist Victoria (24. Mai 
1819 bis 22. Januar 1901), die von 1837 bis zu ihrem Tod Königin von Großbritannien und 
Irland war. In ihre Regierungszeit fällt die Hochzeit des britischen Imperialismus, der sie zur 
Herrscherin eines Drittels der Weltbevölkerung machte. Die Briten schätzten sie um ihr 
Selbstbewusstsein und ihre Eigenwilligkeit; nach ihrem Tod war das Adjektiv viktorianisch fast 
gleichbedeutend mit der ‚guten alten Zeit’ 
 
Die schottische Hauptstadt Edinburgh ist meiner Meinung nach immer einen Besuch wert. Vor 
allem in den Monaten August und September, wenn das berühmte Edinburgh International 
Festival stattfindet, ist die Stadt eine kulturelle Metropole von internationalem Rang. Von den 
Bereichen Kleinkunst über Musik und Literatur bis zu Film ist alles vertreten. Zu den 
Teilnehmern vergangener Jahre gehörten der Mr. Bean-Darsteller Rowan Atkinson, der Autor 
Salman Rushdie sowie die Rockband Franz Ferdinand. http://www.eif.co.uk/ 
 
 
Für mich ist es wichtig, Brite/ Britin in zu sein, weil… 
... Großbritannien ein fester Bezugspunkt meines Lebens ist. Gerade im Ausland merke ich, 
wie sehr ich von englischen Werten und Traditionen geprägt bin. Großbritannien ist mein 
moralischer Kompass. (Ann Leynen, 23 Jahre, Werbefachfrau, Manchester) 
... Großbritannien uns international vertritt. Für meine eigene Identität ist Yorkshire viel 
wichtiger. (Scott Matthews, 22 Jahre, Student, Leeds) 
 
Für unser Land ist es wichtig, in der Europäischen Union zu sein, weil… 
... die verschiedenen europäischen Staaten mit einer gemeinsamen Stimme sprechen müssen, 
um weltweit gehört zu werden. Seit Großbritannien kein Weltreich mehr ist, gibt es keine 
Alternative zur Zusammenarbeit. (Ann Leynen, 23 Jahre, Werbefachfrau, Manchester) 
 
... sie durch gegenseitige Unterstützung Sicherheit und Stabilität garantiert. Für mich 
persönlich bietet die EU außerdem viel bessere berufliche Aussichten als Großbritannien allein 
könnte. (Scott Matthews, 22 Jahre, Student, Leeds) 
 

 
Zusammenstellung: Marijke Mulder, Studentin, Köln 

 


